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Was machen wir denn heut aufregendes?

	„Aufregendes?“

	Jawohl, aufregendes!

	„Also ich hab heut weniger aufregendes zu tun!“

	Warum?

	„Ich hab gestern die Zusage vom Pflegeheim bei Franzensbad gekriegt. Da hab ich jetzt alle Hände voll zu tun!“

	Hast Du?

	„Hab ich!“

	Und was?

	„Na, jetzt geht die Umzieherei von vorne los!“

	Tut sie das?

	„Ja!“

	Und was hast Du da zu tun?

	„Na, ich hab noch jede Menge Papierkram zu machen, bei Mutter im Pflegeheim zu packen, das Pflegeheim zu kündigen, die fehlenden Unterlagen herbei zu schaffen, die Krankenkasse zu informieren und da den ganzen Papierkram …“

	Noch mehr Papierkram?

	„Noch mehr Papierkram!“

	Ui!

	„Ja. Und das schlimmste, ich muss dem ärztlichen Fragebogen von Mutters Hausarzt noch hinterher sein!“

	Musst Du?

	„Muss ich!“

	Aber das bist Du doch schon seit Tagen!

	„Bin ich! Und ich bin gespannt, was er heut noch für eine Überraschung hat!“

	Eine Überraschung?

	Ich liebe Überraschungen!

	„Ich glaub allerdings nicht, dass ich die Überraschung von Mutters Hausarzt liebe!“
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